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Vorwort 

Unsere Beiträge erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Es ist vielmehr unser ehrliches 

Bestreben, durch das Sammeln und Zusammentragen alter Unterlagen diese chronologisiert der 

Nachwelt in Form einer Vereinschronik zu hinterlassen. In dieser Chronik des TSV 1910 

Marquartstein e.V., ist der Lebensweg des Vereins, so gut es möglich war, aufgezeigt. 



-2- 

Dorffußballturnier - Das Bild zeigt den Dorfmeister 2006 in traditioneller Kleidung 

 

 
 

Stehend von links: Hubert Pietsch, Helmut Fellner, Leas Mutke, Alex Bodenstein, Franz Schützinger, 

kniend von links: Heinz Hammerschmid, Robert Kling, Klaus Hell u. Michi Elgass.  

 

Die Fußballabteilung des TSV Marquartstein mit Organisationschef Christian Dögerl, lud heuer wieder alle 

Vereine, Betriebsmannschaften und sonstige Gruppen aus Marquartstein und Staudach zum 

Dorffußballturnier auf die Sportanlage Freiweidach ein. 10 Meldungen war die Beteiligung wie auch in den 

Jahren zuvor recht erfreulich. Großes Glück hatte der Veranstalter und die Mannschaften mit dem Wetter. 

Nach der großen Hitze der Vortage, waren der bewölkte Himmel und die leichten Regenschauer ein wahrer 

Genuss. 

 

Die 10 Mannschaften wurden auch heuer wieder in Gruppen aufgeteilt. Die Spielstärke der einzelnen 

Mannschaften differierte nur sehr gering, woraus in beiden Gruppen spannende Spiele mit meist knappen 

Ergebnissen entstanden. Zur Hälfte des Turniers hatten aber in der Gruppe „Hochplatte“ Badminton Alt die 

Nase vor den Sauna Boys und in der Gruppe „Ache“ standen die Musikkapelle vor Heizung Scheck an der 

Spitze. Alles sah nach dem Finale Badminton Alt gegen Musikkapelle aus. Doch alles kam anders. Beide 

Mannschaften mussten in den letzten Spielen je eine Niederlage einstecken. Badminton Alt verlor 1:3 gegen 

die Feuerwehr und die Musikkapelle unterlag mit 0:1 knapp gegen Heizung Scheck. Nachdem sich im 

letzten Spiel die Sauna Boys knapp wie in jedem Spiel, mit 1:0 gegen die Köche Moritz durchsetzten und 

Heizung Scheck das Team Badminton Jung mit 2:0 besiegte standen die Finalisten fest. Mit den Sauna Boys 

die im letzten Jahr mit Platz 6 weit unter ihren Möglichkeiten blieben und der neuen Mannschaft vom 

Heizung Scheck gab es ein Finale ohne einen deutlichen Favoriten. Das Spiel war durch Taktik und Kampf 

gleichermaßen bestimmt. Nach der Vorarbeit von Alex Bodenstein verwandelte Mitte der Spielzeit Heinz 

Hammerschmid jun. Zum 1:0 für die Sauna Boys. Eine hochkarätige Torchance der Mannschaft Heizung 

Scheck zum Ende der Spielzeit vereitelte Torhüter Leas Mutke, der wie auch sein Kollege beim Gegner, eine 

hervorragende Leistung zeigte. Der Schlusspfiff brachte die Erlösung und den Sieg für die Sauna Boys, die 

mit einem Durchschnittsalter von 44 Jahren, auch nach der anschließenden Siegerehrung Kondition bewiesen 

und bis tief in die Nacht ihren Erfolg gebührend feierten. Das Spiel um Platz endete mit 2:0 für die 

Musikkapelle. 

 

Die Platzierungen: 1. Sauna Boy´s 

   2. Heizung Scheck 

   3. Musikkapelle 

   4. Badminton Alt 

   5. Lokomotive Staudach 

   6. Bergwacht 

   7. Feuerwehr 
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   8. Elektro Hacher 

   9. Köche Moritz 

   10. Badminton Jung 
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